
„WIE“ IST MEHR  
ALS „WER“
Performance Based Logistics 
Ganzheitliche Systemunterstützung

Die ESG unterstützt die  

Deutsche Marine und  
Industriepartner 
aktiv bei der erfolgreichen Einführung  
und Weiterentwicklung von PBL
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Gemeinsam Fokus legen auf
	» das WIE, mit dem ein System unterstützt wird
	» gemeinsame Zielerreichung – Kooperation
	» klare Strukturen und Transparenz
	» gegenseitiges Vertrauen
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ZUVERLÄSSIG,  
VERFÜGBAR, EINSATZBEREIT
Performance Based Logistics
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Was verstehen wir unter
Performance Based Logistics?

	» Ganzheitliche technische Systemunterstützung
	» Klare Aufgabenteilung zwischen Industrie und den Streitkräften
	» Sie basieren auf einer anreizorientierten Vertragsgestaltung
	» Sie basieren auf einem oder mehreren im Vorfeld definierten KPIs
	» Es gibt sie in unterschiedlichen Ausprägungsstufen

Zielsetzung von Performance  
Based Logistics

	» Steigerung der  
	 – Versorgbarkeit 
	 – Verfügbarkeit und 
	 – Zuverlässigkeit  
	 eines Waffensystems oder von dessen Teilkomponenten
	» Klare Messbarkeit der Leistungserbringung

PBL TYP 1 
SUPPLY-MANAGEMENT

PBL Typ 1 umfassen die Sicherstellung 
der Materialverfügbarkeit für ein oder 
mehrere Teile. Diese Teileversorgung 
kann dabei ein oder mehrere Waffen-
systeme umfassen.

PBL TYP 2 
TYP 1 ZZGL.  
INSTANDHALTUNG

PBL Typ 2 umfassen die Systemunter-
stützung für ein breites und möglichst 
ganzheitliches Spektrum an Teilen/
Komponenten eines Waffensystems 
zuzüglich notwendiger Instandset-
zungsaufgaben.

PBL TYP 3 
TYP 2 ZZGL.  
PRODUKTÄNDERUNG

PBL Typ 3 umfassen Produktänderun-
gen sowie die Instandhaltungspro-
grammänderung durch zugelassene 
Entwicklungs- und Herstellungsbe-
triebe. Ziele können z. B. die Erhöhung 
der Zuverlässigkeit des Produktes oder 
eine Senkung der Instandhaltungsauf-
wände sein.

PBL TYP 4 
TYP 3 ZZGL.  
BEREITSTELLUNG 
FÜR DEN BETRIEB

PBL Typ 4 umfassen alle notwendigen 
Tätigkeiten, um ein Waffensystem 
vollständig betriebsbereit an den 
Nutzer zu übergeben.

PBL TYP 5 
TYP 4 ZZGL. BETRIEB

PBL Typ 5 umfassen die Bereitstellung 
und den Betrieb einer vollständigen 
Einsatzfähigkeit durch den externen 
Auftragnehmer.

ZUNEHMENDER FUNKTIONS- UND LEISTUNGSUMFANG

	» PBL-Verträge sind ein international vielfach bewährter Ansatz
	» PBL-Verträge werden die Systemunterstützung der Bundeswehr zukünftig vereinfachen
	» PBL-Verträge werden die Kooperation zwischen Industrie und Bundeswehr verbessern
	» Die ESG ist aktiver PBL-Partner der Bundeswehr


